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SOMMER
SONNENWENDE

in Krippen

Freiwillige Feuerwehr
Krippen

Gegrilltes und Getränke aller Art

Feuerwerk und Feuer ab 22.00 Uhr

Holz für das Sonnenwendfeuer kann an der bekannten Stelle 
ab dem 21. Juni 2018 abgelegt werden (bitte unbehandelt).
Bitte keinen Hecken- oder Grünschnitt ablegen!!!

Alle Krippener und Gäste sind recht herzlich eingeladen.

Samstag, 23. Juni 2018
ab 17 Uhr, Spielplatz Elbe

Erfahren Sie mehr auf Seite 8.
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Öffnungszeiten

Sonstige Informationen

Montag geschlossen
Dienstag
und

09:00 – 12:00 Uhr 
13:30 – 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag 13:30 – 16:00 Uhr
Freitag 09:00 – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-0

Sprechzeiten Bürgeramt
(Pass-, Melde-, Personenstandswesen,
Gewerbe-, Sozialangelegenheiten)
Rathaus, Erdgeschoss
Montag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag
und

09:00 Uhr – 12:00 Uhr
13:30 Uhr – 18:00 Uhr

Mittwoch geschlossen
Donnerstag
und

07:00 Uhr – 12:00 Uhr 
13:30 Uhr – 16:00 Uhr

Freitag 09:00 Uhr – 12:00 Uhr
Tel.: 035022 501-101 und 501-102

Sprechzeiten der Schiedsstelle
Rathaus, Zi. 10
Termine nach Vereinbarung unter
Tel.: 035028 80158 oder E-Mail:
friedensrichterin-bad-schandau@freenet.de

Sprechzeiten Bürgerpolizist
Polizeistandort Bad Schandau, 
Lindenallee 5
Mobiltel.: 0172 7962474
E-Mail: peter.palm@polizei.sachsen.de
Polizeirevier Sebnitz, Tel.: 035971 850

Sprechzeiten der Städtischen 
Wohnungsgesellschaft Pirna mbH
im Rathaus Bad Schandau, Zi. 11
jeden 2. Dienstag des Monats
von 14:00 – 16:00 Uhr,
ansonsten erreichbar unter Tel.: 03501 
552-126

Bad Schandauer Kur- und Tourismus 
GmbH
im Haus des Gastes, Markt 12b
täglich 09:00 - 20:00 Uhr geöffnet
Tel.: 035022 900-30 Fax: 900-34
E-Mail: info@bad-schandau.de

Aktiv Zentrum Sächsische Schweiz
im Hotel ELBRESIDENZ
täglich 09:00 - 20:00 Uhr geöffnet
Tel.: 035022 900-50 Fax 900-45
E-Mail: aktiv@bad-schandau.de

OVPS – Servicebüro im
Nationalparkbahnhof Bad Schandau
Montag – Freitag 08:00 Uhr – 18:00 Uhr
Samstag 09:00 Uhr – 17:00 Uhr
Sonntag und 
feiertags

09:00 Uhr – 12:30 Uhr

und 13:00 Uhr – 17:00 Uhr
Tel.: 035022 412-47 Fax 412-48
E-Mail: nationalparkbahnhof@ovps.de

Stadtbibliothek Bad Schandau
im Haus des Gastes, 1. Etage
Montag, Dienstag
und

09:00 -12:00 Uhr 
13:00 -18:00 Uhr

Mittwoch 13:00 -18:00 Uhr
Freitag
und

09:00 -12:00 Uhr 
13:00 – 17:00 Uhr

Tel.: 035022 90055

Öffnungszeiten Museen und
Ausstellungen
Museum Bad Schandau
Erich-Wustmann-Ausstellung
Mai - Oktober
Dienstag - Freitag 14:00 - 17:00 Uhr
Samstag/Sonntag 10:00 - 17:00 Uhr
Tel.: 035022 42173

Öffnungszeiten der evangelischen luth.
Kirchgemeinde Bad Schandau
Ev.-Luth. Pfarramt, Dampfschiffstr. 1,
Tel.: 035022 42396, Fax: 500016,
Öffnungszeiten:
Montag 9:00 - 11:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 11:00 Uhr

Reinhardtsdorf
Büro Reinhardtsdorf, Am Viehbigt 78
Tel.: 035028 80306
Montag 14:00 - 17:00 Uhr

NationalparkZentrum
April - Oktober
täglich außer montags* 09:00 - 18:00 Uhr

*In den sächsischen Ferien ist montags 
geöffnet.

Diakonie Pirna - Mobile Soziale Bera-
tung
Mobiltel.: 0163 3938320 - Ansprechpart-
nerin Frau Pischtschan
auf dem Marktplatz in Bad Schandau:
donnerstags 14:00 - 16:00 Uhr
nächste Termine: 21.06., 28.06., 05.07., 
12.07.2018
Hausbesuche nach Vereinbarung sind 
möglich.

Toskana Therme Bad Schandau
Montag - Donnerstag, 
Sonntag 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag und Samstag 10:00 - 24:00 Uhr

Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH
Bereitschaftsdienst Abwasser - Bad Schandau
Telefon: 035022 42433 oder 0172 3527547

Trinkwasserzweckverband Taubenbach
Bereitschaftsdienst Trinkwasser - Krippen
Telefon: 035021 68941 oder 0170 9042291

Bereich Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz (ZVWV)
Versorgungsgebiet Bad Schandau
Geschäftsstelle Sebnitz, Markt 11, 01855 Sebnitz
Tel.: 035971 80600, Fax: 035971 806099
info@zvwv.de, www.zvwv.de
Im Falle von Havarien oder Rohrbrüchen kontaktieren Sie bitte 
die ENSO-Störungsrufnummer Wasser 0351 50178882

ENSO NETZ mit neuen Kontaktdaten
Service-Telefon 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail service-netz@enso.de
Internet www.enso-netz.de

Die neuen Störungsnummer lauten:
Gasstörung 0351 50178880
Stromstörung 0351 50178881

Die bekannten Kontaktdaten der ENSO Energie Sachsen Ost 
AG gelten weiterhin:
Service-Telefon 0800 6686868 (kostenfrei)
E-Mail service@enso.de
Internet www.enso.de

P2 P3



Nr. 12/2018 3Amtsblatt Bad Schandau

Öffnungszeiten Seite   2

Sonstige Informationen Seite   2
Wichtige Informationen 
für alle Gemeinden Seite   3
Stadt Bad Schandau Seite   5

Gemeinde Rathmannsdorf Seite   9
Gemeinde Reinhardtsdorf-Schöna Seite 10
Schulnachrichten Seite 12
Lokales Seite 13
Kirchliche Nachrichten Seite 16

Inhalt

Wichtige Informationen für alle Gemeinden

Besuch der Jury für den Europäischen 
Dorferneuerungspreis

Die Verwaltungsgemeinschaft Bad Schandau war vom Freistaat 
Sachsen auserwählt, sich für den Europäischen Dorferneue-
rungspreis 2018 zu bewerben.
Thema des diesjährigen Preises heißt:

Am 4. Juni besuchte die Jury für die Preisverleihung unsere Re-
gion. Wir konnten uns gut präsentieren und die Jury hatte die 
Chance, mit vielen Akteuren ins Gespräch zu kommen, die sich 
in unseren Gemeinden engagieren. Vielen Dank an alle, die uns 
an diesem Tag unterstützt haben. Bis zur Preisverleihung am 
21. September 2018 in Fließ, Tirol, hat die Jury die Aufgabe, aus 
den 24 Bewerbern aus ganz Europa die Preisträger zu ermitteln.
Jetzt hoffen wir auf eine gute Platzierung.

Jury zum Europäischen Dorferneuerungspreis (Doris Hofbauer, 
Österreich; Gabor Onodi, Ungarn; Maria Zauskova, Slowakei; Peter 
Schawerda, Österreich v. l. n. r.)

Bürgermeister Thomas Kunack im Interview für den mdr

Jury-Vorsitzender Peter Schawerda (Österreich) steht mit dem Rü-
cken zum Gelände des Rathmannsdorfer Aussichtsturmes. Er gibt 
ein Interview dem MDR-Fernsehteam. Rückenansicht des 3 Perso-
nen-Fernsehteams mit Kamera und Tonaufnahmegerät mit Mikro-
fon. Fotos: LfULG, Markus Thieme

Anzeigen
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Das Musikfestival in Bad Schandau findet unterhalb der Elbwie-
sen statt.

Abendsingen in Papstdorf
Zum alljährlichen Abendsingen treffen sich die drei Chöre des 
Sächsischen Bergsteigerbundes in diesem Jahr
am Freitag, dem 29. Juni 2018,
auf der Freilichtbühne an der Papstdorfer Grundschule.
Die Bergfinken aus Dresden, der Sebnitzer Bergsteigerchor und 
der Männerchor Sächsische Schweiz aus Papstdorf, insgesamt 
über 100 kräftige Männerstimmen, lassen ab 19.00 Uhr Lieder 
der Berge erklingen.
Parkmöglichkeiten in unmittelbarer Nähe sind vorhanden, es 
empfiehlt sich aber, den Konzertbesuch mit einer Wanderung 
durch das „Gebiet der Steine“ zu verbinden, zumal für die hung-
rigen und durstigen Wanderer mit einem Imbiss und Getränken 
gesorgt wird.
Der Eintritt zum Konzert ist frei. Zur Deckung der Kosten und Un-
terstützung der Mitwirkenden bitten die Chöre um eine Spende.

Stadtverwaltung

Machbarkeitsuntersuchung Elbtal

Informations-
veranstaltung

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

hiermit lade ich Sie recht herzlich zu der am

Dienstag, dem 19. Juni 2018, 19.00 Uhr 
im Haus des Gastes (Marktplatz 12, Saal)

stattfindenden Informationsveranstaltung zur Machbarkeits-
untersuchung Elbtal ein. Über Ihre Teilnahme würde ich mich 
sehr freuen.

Bei Interesse können Sie im Vorfeld im Rathaus (Sekretariat, 
Zimmer 25) während der Sprechzeit in die Unterlagen und 
Lageplanskizzen Einsicht nehmen.

Thomas Kunack
Bürgermeister

Kostenlose Antragstellung und Beratung 
 in allen Angelegenheiten der  

Deutschen Rentenversicherung  
(BfA, LVA, Knappschaft-Bahn-See)

Nächste Termine:
25.06.2018, 09:00 bis 14:00 Uhr
16.07.2018, 09:00 bis 14:00 Uhr
Voranmeldung unter der Telefonnummer 035022 501-125
im Rathaus erforderlich
Jeanine Bochat, gewählte ehrenamtliche Versichertenberaterin 
der dt. Rentenversicherung, nimmt Anträge für Renten (Alters-
renten, Renten wegen Erwerbsminderung, Weitergewährungs-
anträge, Hinterbliebenenrenten) entgegen und berät Sie dazu.
Zu diesen Terminen bringen Sie bitte alle notwendigen Unter-
lagen (bei Anträgen auf Kontenklärung: z. B. SV-Ausweise, 
Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Studiennachweise, 
Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Geburtsurkunden der Kin-
der, Personalausweis, Bescheide der Agentur für Arbeit oder des 
JobCenters, bei Rentenanträgen: letzter Versicherungsverlauf, 
Personalausweis, Familienbuch, Schwerbehindertenausweis, 
persönliche Steuer-Identifikations-Nr., IBAN vom Girokonto, 
bei ALG I oder II Bezug den letzten Bescheid im Original mit. 
Notwendige Beglaubigungen werden vor Ort vorgenommen. Bei 
Hinterbliebenenanträgen zusätzlich die Sterbeurkunde und 
wenn bereits erhalten den Bescheid der Rentenservicestelle. 
Aufwendige Fahrten nach Dresden werden somit entbehrlich.
Weitere Termine sind in Krippen am Wochenende möglich. An-
meldung für Krippen unter 0177 4000842, 035028 170017 oder 
per E-Mail: versichertenberaterin@bochat.eu

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 29. Juni 2018

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:

Mittwoch, der 20. Juni 2018
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Herzlichen Glückwunsch
Allen Jubilaren, die in der Zeit vom 16.06. bis 29.06.2018 Geburtstag haben, gratulieren wir

 herzlich zu ihrem Ehrentag und wünschen ihnen alles Gute.

Thomas Kunack Uwe Thiele Olaf Ehrlich
Bürgermeister Bürgermeister Bürgermeister
Bad Schandau Rathmannsdorf Reinhardtsdorf-Schöna

Sprechzeiten und Sitzungstermine
Sprechstunde des Bürgermeisters, Herrn Kunack
Dienstag, den 19.06.2018,
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Dienstag, den 03.07.2018
von 16:30 bis 18:00 Uhr im Rathaus Bad Schandau, Zi. 25
Weitere Termine können auch außerhalb der Sprechzeit nach vor-
heriger Absprache (Tel.: 035022 501-125) vereinbart werden.

Sitzung des Ortschaftsrates Bad Schandau
in Kopprasch ś Bierstüb´l
Montag, den 25.06.2018, 19:00 Uhr

Sprechstunde des Ortschaftsrates Krippen
im Feuerwehrgerätehaus, Fr.-Gottlob-Keller-Str. 54
Dienstag, den 19.06.2018, 18:30 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Ostrau
im Mehrzweckgebäude
Sommerpause

Sitzung des Ortschaftsrates Postelwitz
im Gemeindesaal ehemalige Schule
Sommerpause

Sitzung und Sprechstunde des Ortschaftsrates Schmilka
im Mehrzweckgebäude
Sommerpause

Sitzung des Ortschaftsrates Porschdorf
im Feuerwehrgerätehaus Porschdorf, Hauptstr. 1b
Dienstag, den 26.06.2018, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Prossen
im Feuerwehrgerätehaus, Talstr. 13b
Donnerstag, den 21.06.2018, 19:00 Uhr

Sitzung des Ortschaftsrates Waltersdorf
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Montag, den 21.06.2018, 18:00 Uhr

Sprechstunde der Ortsvorsteherin
im Feuerwehrgerätehaus, Liliensteinstr. 39b
Dienstag, den 21.06.2018, 16:00 – 18:00 Uhr

Die nächste Stadtratssitzung
findet am Mittwoch, den 20.06.2018, 19:00 Uhr, statt.

Eine Sondersitzung des Stadtrates
findet am Mittwoch, den 18.07.2018, 19:00 Uhr, statt.

Die nächste Sitzung Haupt- und Sozialausschuss
findet im August statt. Genaue Termine folgen.

Die nächste Sitzung Technischer Ausschuss
findet im August statt. Genaue Termine folgen.

Die Tagesordnung und den Tagungsort entnehmen Sie bitte den 
Plakataushängen an den Bekanntmachungstafeln oder im In-
ternet unter www.bad-schandau.de.

Änderungen vorbehalten. Bitte beachten Sie die aktuellen Aus-
hänge.

Bekanntmachung des Beschlusses der Sitzung des Technischen Ausschuss vom 07.06.2018
Beschluss-Nr.: 20180607.102
Beschluss – 1. Nachtrag, Los 6 – HW-Schadensbeseitigung 
2013, Instandsetzung Elbkai
Der Technische Ausschuss beschließt den 1. Nachtrag in Höhe 
34.327,16 € btt. von der Firma Bauunternehmung Hartmann, Hoch-, 
Tief- und Ingenieurbau GmbH aus Rechenberg Bienenmühle zum Los 
6 im Rahmen der HW-Schadensbeseitigung, Instandsetzung Elbkai.

Die Finanzierung erfolgt aus bewilligten Mitteln zur HW-Scha-
densbeseitigung.

Bad Schandau, den 07.06.2018

T. Kunack
Bürgermeister
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Bekanntmachung der Beschlüsse  
der Stadtratssitzung vom 16.05.2018

Beschluss-Nr.: 20180516.105
Beschluss - Verkauf Flurstück 180/4 der Gemarkung Ostrau
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt den Verkauf des Flur-
stückes 180/4 der Gemarkung Ostrau mit einer Größe von 190 m² 
zum geschätzten Verkehrswert in Höhe von 75,00 €/m², insge-
samt 14.250,00 €, an die Reha-Klinik Bad Schandau GmbH & Co. 
Falkenstein-Klinik KG, Sitz Überlingen.
Der Erwerber trägt die Kosten der Vermessung, der Beurkundung 
sowie des Vollzuges des Vertrages.

Beschluss-Nr.: 20180516.106
Beschluss - Verkauf Flurstück 272/44 der Gemarkung Krippen
Der Stadtrat von Bad Schandau beschließt den Verkauf des Flur-
stückes 272/44 der Gemarkung Krippen mit einer Größe von 
157 m² zum Verkehrswert in Höhe von 18,40 €/m², insgesamt 
2888,80 €.
Der Erwerber trägt die Kosten der Beurkundung sowie des Voll-
zuges des Vertrages.

Beschluss-Nr.: 20180516.108
Beschluss – Ersatzbeschaffung Atemschutztechnik 2019
Der Stadtrat fasst den Selbstbindungsbeschluss, im Haus-
haltjahr 2019 neue Atemschutztechnik für die Freiwilligen Feu-
erwehren der Stadt Bad Schandau im Rahmen einer Sammelbe-
stellung mit der Stadt Pirna anzuschaffen (Ersatzbeschaffung).
Darin enthalten sind 24 Grundgeräte, 46 CFK-Flaschen 300 bar 
mit 26 Schutzhüllen, 26 Lungenautomaten, 40 Masken und Um-
baukosten der Fahrzeuge.
Dafür sind Investitionsmittel im Wert von ca. 62.000,00 € bereit-
zustellen. Die Summe ist in den Haushaltplan 2019 einzuplanen.
Eine Förderung von 12.970,00 € wird in Aussicht gestellt.

Beschluss-Nr.: 20180516.109
Beschluss - Änderung des Gesellschaftervertrages WASS 
GmbH

1. Es ist beabsichtigt, durch die Gesellschafterversammlung 
nachfolgende Änderung der Satzung der Gesellschaft zu be-
stätigen:
Im § 2 wird folgender Absatz 4 angefügt:
„Die Errichtung, Übernahme und Beteiligung an anderen 
Unternehmen bedürfen der Zustimmung der an der Gesell-
schaft beteiligten Städte, Gemeinden und Zweckverbände.“
Nachrichtlich wird die derzeit gültige Fassung des Gesell-
schaftsvertrages zur Kenntnis beigefügt.

2. Der Bürgermeister wird bevollmächtigt, der vorstehenden 
Änderung des Gesellschaftsvertrages im Rahmen der Gesell-
schafterversammlung zuzustimmen.

Bad Schandau, 16.05.2018

Thomas Kunack
Bürgermeister

Wohnungsangebote
Sanierte Wohnung im kommunalen Wohnungsbestand
Bergmannstraße 5, Bad Schandau
3 Raum-Wohnung, 1. OG rechts, ca. 61 m² mit Balkon
bezugsfertig ab 01.01.2018
Rosengasse 3, Bad Schandau
2 Raum-Wohnung, EG, ca. 60 m²
Lindenallee 8, Bad Schandau
2 Raum-Wohnung, EG rechts, ca. 49 m²
bezugsfertig zum 01.08.2018

Freie Gewerberäume im kommunalen Bestand
Bergmannstraße 5, Bad Schandau
Gewerberäume, EG, ca. 60 m²
Gewerberäume, EG, ca. 55 m²

Nähere Informationen sind zu erfragen in der Städtischen Woh-
nungsgesellschaft Pirna mbH, Frau Schrön, Telefon 03501 552126.

Amtsblatt der Stadt Bad Schandau 
und der Gemeinden Rathmannsdorf, Reinhardtsdorf-Schöna

Das Amtsblatt der Stadt Bad Schandau und der Gemeinden Rathmannsdorf, 
Reinhardtsdorf-Schöna erscheint 2 x monatlich und wird kostenlos an alle 
Haushalte verteilt.

-	 Verlag und Druck: LINUS WITTICH Medien KG, 
	 04916 Herzberg, An den Steinenden 10, Telefon: (03535) 4 89-0
	 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedin-

gungen.
-	 Herausgeber:
	 Stadtverwaltung Bad Schandau, Dresdner Straße 3, 
	 01814 Bad Schandau
-	 Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
	 Der Bürgermeister der Stadt Bad Schandau, Thomas Kunack
-	 Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: 
	 LINUS WITTICH Medien KG, 
	 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan
	 „www.wittich.de/agb/herzberg“

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen. 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. 
Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse 
kann nur der Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrück-
lich ausgeschlossen.IM
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	 Musik erfüllt die Welt –  
	 Chortreffen in Bad Schandau

Veranstaltungsplan  
vom 16. bis 29.06.2018

16.06.2018, 13:00 Uhr
25. Chor-Jubiläum des Bad Schandauer Chores
Elbwiesen unterhalb der Toskana-Therme
16.06.2018, 17:00 Uhr
Grillabend im Biergarten des Elbhotels
Elbhotel Bad Schandau, Anmeldung erbeten: 035022 92178
17.06.2018, 11:00 – 15:00 Uhr
Internationales Musikfestival Ceska Kamenice
Elbwiesen unterhalb der Therme
19.06.2018, 20:00 – 21:10 Uhr
Buchlesung “August der Starke und seine Mätressen“
Bibliothek im Haus des Gastes
20.06.2018, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt : Museum Bad Schandau, Badallee 10/11
Anmeldung erforderlich: 035022 900-30
21.06.2018, 20:30 – 21:30 Uhr
Bildervortrag: „Sächsische Schweiz“
Mühlenstube; Ortsteil Schmilka
22.06.2018, 19:30 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer
„Golden wehn die Töne nieder“
St. Johanniskirche Bad Schandau
22.06.2018, 20:30 Uhr
Bildervortrag über Schmilka
Mühlenstube; OT Schmilka
23.06.2018, 17:00 Uhr
Sommersonnenwende in Ostrau
Ostrau
24.06.2018, 13:30 -18:30 Uhr stündlich je 15 Minuten
literarischer Aufguss
Hagen Kunze liest aus eigenen Werken
Saunawelt in der Toskana Therme
26.06.2018, 20:00 – 21:10 Uhr
Buchlesung “Die Elbe hat es mir erzählt“ – eine Sagenreise
Bibliothek im Haus des Gastes
27.06.2018, 17:00 Uhr
geführter Stadtspaziergang
Treffpunkt : Museum Bad Schandau, Badallee 10/11
Anmeldung erforderlich: 035022 900-30
28.06.2018, 20:30 – 21:30 Uhr
Bildervortrag: „Sächsische Schweiz“
Mühlenstube; Ortsteil Schmilka
28.06.2018, 21:00 – 01:00 Uhr
Vollmond-Konzert
Toskana-Therme
29.06.2018, 17:00 Uhr
Grillabend im Biergarten des Elbhotels
Elbhotel Bad Schandau, Anmeldung erbeten: 035022 92178
29.06.2018, 19:30 Uhr
Bad Schandauer Orgel- und Musiksommer:
„Der Weg zu den Sternen“
St. Johanniskirche
29.06.2018, 20:30 Uhr
Bildervortrag über Schmilka
Mühlenstube; OT Schmilka

Aus Anlass ihrer 25-jährigen Neugrün-
dung lädt die Bad Schandauer Chorge-
meinschaft Liederkranz 199b3 herzlichst 
ein für Sonnabend, den 16. Juni 2018.

Gemeinsam mit vier weiteren Chören erklingt ab 14.00 Uhr in der 
Elbestadt unterhalb der Toskana Therme Chorgesang.
Programmablauf
14.00 Uhr Chorgemeinschaft Liederkranz 1993 Bad Schandau 

e. V. (Leitung: Herr Robert Seidel)
14.30 Uhr Gesangverein Dürrröhrsdorf- Dittersbach 1862 e. V.

(Leitung: Herr Tobias Horschke)
15.00 Uhr Männerchor „Sächsische Schweiz“ e. V.

(Leitung: Herr Ulrich Schlögel)
15.30 Uhr Gesangverein Liederhort 1874 Gaustadt e. V.

(Leitung: Frau Elisabeth Rumer)
16.00 Uhr Chorgemeinschaft Radebeul- Lindenau 1895 e. V.

(Leitung: Herr Robert Seidel)
16.30 Uhr Grußwort

Schlusschor (alle Chöre gemeinsam)
Dazu werden an verschiedenen Punkten im Innenstadtbereich 
die mitwirkenden Chöre Chorgesang erschallen lassen. Ca. 200 
Sänger und Sängerinnen freuen sich auf Ihr Kommen.
Wir danken der Stadt Bad Schandau, dem Ostsächsischen Chor-
verband, der Kirnitzschtalklinik Bad Schandau sowie Privat-
sponsoren für ihre freundliche Unterstützung.
Vorbehaltlich Änderungen/Ergänzungen!

Anzeigen
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SOMMER
SONNENWENDE

in Krippen

Freiwillige Feuerwehr
Krippen

Gegrilltes und Getränke aller Art

Feuerwerk und Feuer ab 22.00 Uhr

Holz für das Sonnenwendfeuer kann an der bekannten Stelle 
ab dem 21. Juni 2018 abgelegt werden (bitte unbehandelt).
Bitte keinen Hecken- oder Grünschnitt ablegen!!!

Alle Krippener und Gäste sind recht herzlich eingeladen.

Samstag, 23. Juni 2018
ab 17 Uhr, Spielplatz Elbe

Chorprobe
Der „Neuer Chor Liederkranz Bad Schandau“ macht Som-
merpause. Ab 14.08.2018 findet wieder die Chorprobe wie 
gehabt jeden Dienstag von 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr im Saal 
„Haus des Gastes“ in Bad Schandau statt.

Wir suchen
25

20

Sozialassistenten (m/w) 
für unsere Kindertagesstätten:
• Wirbelwind, in Reinhardtsdorf  
• Elbspatzen, in Bad Schandau
Für Rückfragen und Informationen: 
Tel. 0351 209 14-17
bewerbung.dresden@johanniter.de 
www.johanniter.de/dresden

Wir suchen

25
19

Erzieher (m/w) für unsere Kindertagesstätten:

• Wirbelwind, in Reinhardtsdorf  
• Elbspatzen, in Bad Schandau

Für Rückfragen und Informationen: 
Tel. 0351 209 14-17
bewerbung.dresden@johanniter.de 
www.johanniter.de/dresden

	�  Im Herzen bist du jung 
geblieben

dies ist die Quelle wahren Glücks.
Wohin dich jeder Tag getrieben,

ist nur ein Teil des ganzen Stücks.

Die Kameradinnen und Kameraden
der Feuerwehr Porschdorf,

senden hiermit ihrem

Hauptlöschmeister Lutz Tappert

die besten und herzlichsten Wünsche zu seinem 75. Geburts-
tag und hoffen auf noch viele gemeinsame Jahre in den 

Reihen des blauen Heeres.

Der Fussballverein

FSV 1924 Bad Schandau

lädt ein zum

3. SKATTURNIER

auf dem 

Sportplatz an der Carolabrücke in Rathmannsdorf

AM   Samstag  , den  23. 06. 2018

UM  13. 00  Uhr

STARTGELD:   10,00 € für 2 Spielsätze

Für das leibliche Wohl

ist reichlich gesorgt!
 mgl Rückruf  unter   0151 50361569
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Öffnungszeiten
Gemeindeamt, Hohnsteiner Str. 13
Telefon: 035022 42529
Fax: 035022 41580
E-Mail: info@rathmannsdorf.de

Montag und Mittwochgeschlossen
Dienstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag von 9.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 16.00 Uhr
Freitag von 9.00 - 12.00 Uhr

Beschlüsse des Gemeinderates vom 
24.05.2018

Beschluss-Nr. 02-05/2018
Änderung des Gesellschaftsvertrages der WASS GmbH
Es ist beabsichtigt, durch die Gesellschafterversammlung nach-
folgende Änderung der Satzung der Gesellschaft zu bestätigen:
Im § 2 wird folgender Absatz 4 angefügt:
Die Errichtung, Übernahme und Beteiligung an anderen Unter-
nehmen bedürfen der Zustimmung der an der Gesellschaft be-
teiligten Städte, Gemeinden und Zweckverbände. Der Bürger-
meister wird bevollmächtigt, der vorstehenden Änderung des 
Gesellschaftsvertrages im Rahmen der Gesellschafterversamm-
lung zuzustimmen.
____________________________________________

Die nachfolgende Niederschrift wurde in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 24.05.2018 vom Gemeinderat bestä-
tigt. Die Beschlusstexte werden nicht nochmals abgedruckt, 

da diese bereits im Amtsblatt Nr. 03/2018 veröffentlicht 
wurden.

Niederschrift der GRS vom 25.01.2018

1 Begrüßung
Der BM Herr Thiele begrüßt die Gemeinderäte. Er stellt fest, dass 
die Einladung frist- und formgerecht erfolgt ist, d.h. die Tages-
ordnung wurde den Gemeinderatsmitgliedern rechtzeitig zu-
gestellt. Die Beschlussfähigkeit der Versammlung ist gegeben. 
Herr Thiele gibt kurz bekannt, dass in Zukunft die Gemeinderats-
sitzung im Winter im Gemeindeamt und im Sommer im Gemein-
dezentrum stattfinden wird, um entsprechend Heizkosten in der 
alten Schule einzusparen.

2 Protokollkontrolle der öffentlichen Sitzung vom 14.12.2017
Zur Protokollierung der Niederschrift gibt es keine Einwände, 
somit ist diese in vorliegender Form bestätigt.

3 Beschluss - Öffentlich-rechtlicher Vertrag über den gemein-
samen Betrieb einer ortsfesten Befehlsstelle (ofBSt)
Herr Thiele bittet um Abstimmung zum Beschluss Nr. 1-01/2018
Abstimmungsergebnis (angenommen):
Ja-Stimmen: 10; Nein-Stimmen: 0; Stimmenthaltungen: 0

4 Informationen
Herr Thiele informiert über die Bauanlaufberatung am 
06.02.2018 zum Bauprojekt Grenzgraben. Über die Details vor 
Ort wird die ausführende Baufirma informieren. Dazu gekommen 
sind Planungen der ENSO, im 2. Quartal die Gasleitung auf der 
gesamten Gartenstraße zu erneuern. Hier gibt es derzeit Ab-
sprachen, dass die Baumaßnahme der Gemeinde dadurch nicht 
behindert wird.

5 Anfragen der Einwohner
(keine)

6 Anfragen der Gemeinderäte
GR Weidlich spricht an, dass entlang des Schindergrabens nach 
dem letzten Sturm viele Bäume umgestürzt sind. Herr Thiele 
erklärt, dass der Bauhof erste Bäume klein gesägt hat, um den 
Weg wieder nutzbar zu machen. Das Ganze wird nach und nach 

Hecken, Sträucher und Bäume rechtzeitig 
zurückschneiden – Reinigungspflicht in der 

Gemeinde Rathmannsdorf
Hecken, Sträucher und Bäume wachsen im Laufe des Jahres 
stark, deshalb sollten sie frühzeitig zurückgeschnitten werden. 
Warum? Seitlich wuchernde Hecken und überhängende Zweige 
und Äste an Geh- und Radwegen sowie Fahrbahnen können Fuß-
gänger, Radfahrer und Fahrzeuge gefährden. Ebenso verhindert 
Überwuchs im Einmündungs- und Kreuzungsbereich oft die Sicht 
auf den Verkehr und führt vielfach zu Unfällen.
Vor allem Ver- und Entsorgungsbetriebe, die meist mit großen 
LKW unterwegs sind, haben Probleme, wenn die Befahrbarkeit 
der Straße nicht gewährleistet ist. Aus Gründen der Sicherheit 
und Leichtigkeit des Verkehrs muss das Lichtraumprofil der öf-
fentlichen Verkehrsflächen frei und sauber gehalten werden, 
denn niemand will, dass z. B. Müll- oder andere Tonnen am Ent-
sorgungstag deswegen stehen bleiben.
Wir bitten alle Haus- und Grundstücksbesitzer, ihrer Verkehrs-
sicherungspflicht bei Anpflanzungen an öffentlichen Straßen 
und Wegen nachzukommen und überhängenden Bewuchs recht-
zeitig zu entfernen.
Weiterhin bitten wir an dieser Stelle nochmals alle Haus- und 
Grundstückseigentümer, die gültige Straßenreinigungssat-
zung der Gemeinde Rathmannsdorf vom 11.11.2002 zu beach-
ten, die auf unserer Internetseite www.rathmannsdorf.de ein-
sehbar ist.

Uwe Thiele
Bürgermeister

Sprechstunde des Bürgermeisters 
 Herrn Thiele

Am Dienstag, dem 19. Juni 2018 findet die Bürgermeister-
Sprechstunde von 16.00 bis 17.00 Uhr und nach Vereinbarung 
(Terminabsprache über Frau Putzke/OVPS, Tel.-Nr.: 03501 
792101) statt.
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Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserer

Kameradin
Löschmeisterin

Erna Hentschel

	 geb. am 30.11.1936	 gest. am 24.05.2018

Unser Mitgefühl gehört ihrer Familie.

Freiwillige Feuerwehr Rathmannsdorf

Mittwochkreis
Der nächste Mittwochskreis findet am 20.06.2018, 14.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Rathmannsdorf, Pestalozzistraße 20 statt. 
Alle interessierten Einwohner sind herzlich eingeladen.

Seniorentreff
Unser nächster Treff findet am Mittwoch, dem 27.06.2018, 14.00 Uhr 
im Gemeindezentrum, Pestalozzistraße 20 statt.
Alle, die Zeit und Lust haben, sind in unserer „Spielhölle“ wieder 
herzlich willkommen.
Auf zahlreiche Teilnehmer und neue Mitstreiter freuen sich

M. Bindemann, E.Tschöpel und I. Miller 

beräumt. GR Hoffmann fragt in diesem Zusammenhang, ob es 
größere Schäden in der Gemeinde gab. Herr Thiele verneint das, 
und auch die FF musste nicht ausrücken.
GR Weidlich informiert, dass sie jetzt von der Telekom einen ers-
ten Brief zum Breitbandausbau erhalten hat. Die Vorbereitun-
gen laufen also bereits. GR Hoffmann möchte wissen, ob damit 
mittelfristig die Container der Telekom auf der Prossener Straße 
wegfallen. Herr Thiele erklärt, dass der Mietvertrag erst um 2 
Jahre verlängert wurde.

7 Sonstiges
Die nächste Sitzung findet dann am 15.03.2018 wieder im Ge-
meindeamt statt. Herr Thiele beendet um 19.20 Uhr die Sitzung.

Öffentliche Gemeinderatssitzung
Die nächste planmäßige Sitzung des Gemeinderates findet am 
Donnerstag, dem 21.06.2018 um 19:00 Uhr im Gemeindezen-
trum, Pestalozzistr. 20 statt. Weitere Informationen finden 
Sie zeitnah an den Bekanntmachungstafeln sowie auf unserer 
Homepage www.rathmannsdorf.de.

Sprechstunden des Bürgermeisters,  
Herrn Ehrlich

Dienstag, den 19.06.2018
15.30 – 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 – 18.00 Uhr in der Heimatstube Schöna

Dienstag, den 26.06.2018
15.30 – 16.30 Uhr in der Gemeindeverwaltung
17.00 – 18.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Kleingießhübel
bzw. nach Vereinbarung in der Gemeindeverwaltung
(Tel.: 80433)

Sprechstunde des Bürgerpolizisten
Dienstag, den 26.06.2018
15.00 - 17.00 Uhr in der Gemeindeverwaltung

Sommerkonzert der Chorgemeinschaft 
Reinhardtsdorf-Schöna

Die Chorgemeinschaft Reinhardtsdorf-Schöna e. V. lädt ganz 
herzlich am

16. Juni 2018, 16.00 Uhr, zum Sommerkonzert
in den Sport- und Freizeittreff Reinhardtsdorf ein.

Nach dem Konzert freuen wir uns, Sie im „Chorgarten“ bei Brat-
wurst, leckeren Getränken und Musik begrüßen zu können.
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Für das Publikum heißt es wie immer, wettergerechte Kleidung 
bereitzuhalten, denn es geht ins Freie. Die gesamte Veranstal-
tung findet open air statt und die Zuschauerinnen und Zuschau-
er laufen von Spielort zu Spielort.
Um dem spektakulären Agentenabenteuer standzuhalten, wird 
der SandsteinSpiele e. V. seine Besucher in einer großen Pause 
mit Essen und Getränken versorgen.

Das ganze Spektakel findet an folgenden Terminen statt:
Sonnabend, 23.06.2018, 
15.30 Uhr

Sonntag, 24.06.2018, 
11.30 Uhr

Sonnabend, 30.06.2018, 
15.30 Uhr

Sonntag, 01.07.2018, 
11.30 Uhr

Sonnabend, 18.08.2018, 
15.30 Uhr

Sonntag, 19.08.2018, 
11.30 Uhr

Sonnabend, 25.08.2018, 
15.30 Uhr

Sonntag, 26.08.2018, 
11.30 Uhr

Sonnabend, 01.09.2018, 
15.30 Uhr

Sonntag, 02.09.2018, 
11.30 Uhr

Kartenvorverkauf ab Sonnabend, 09.06.2018 in folgenden Vor-
verkaufsstellen:
Staatsschauspiel Dresden, Kleines und Großes Haus
Touristservice Pirna
Touristinformation Bad Schandau
Gemeindeamt Reinhardtsdorf-Schöna

Preise:
VVK Vollzahler 13 € Ermäßigt 9 € *
Tageskasse Vollzahler 15 € Ermäßigt 11 € *

* Ermäßigungen gelten für Schüler, Studenten und ALG II-Emp-
fänger.
Kinder unter 7 Jahre haben freien Eintritt.

Anreise:
Hinweise zur Anreise, ob mit dem PKW, oder besser, mit dem 
ÖPNV, finden Sie auf unserer Website www.sandsteinspiele.de.
Hinweis:
Die Wegstrecke des Stückes ist für Rollstuhlfahrer, Gehbehin-
derte und Kinderwagen nur bedingt geeignet. Bitte passen Sie 
Kleidung und Schuhwerk der Witterung und dem Gelände an. Wir 
spielen bei (fast) jedem Wetter.

Kontakt:
SandsteinSpiele e. V.
info@sandsteinspiele.de
www.sandsteinspiele.de

Unser Kindertag in der Johanniter-Kita  
„Wirbelwind“

Alle waren gespannt, was dieser besondere Tag uns so bringen 
würde. Und gleich früh beim Betreten des Kindergartens sahen 
wir schon eine große Hüpfburg im Garten stehen. Die großen 
Kindergartenkinder durften sie natürlich gleich ausprobieren 
und auch die Krippenkinder hatten eine eigene kleine Hüpfburg 
in ihrem Garten - welch ein Spaß! Plötzlich hörten wir Pferdege-
trappel und die Katzen-Kinder wurden für einen kleinen Ausflug 
abgeholt. Einige Mamas begleiteten uns und los ging es zum 
Pferdehof Fischer, wo wir mit dem Karussell fahren und auf Ponys 
reiten durften. Davon bekommt man natürlich mächtig Hunger 
und so gab es gleich vor Ort ein leckeres Mittag für alle, bevor 
die Feuerwehr uns wieder in den Kindergarten brachte und wir 
die Hüpfburg wieder unsicher machen durften. In der Zwischen-
zeit wurden auch die großen Kinder mit der Kutsche abgeholt 
und erlebten eine gemütliche Fahrt durch den Ort. 

James Blond – Ein Agent ist nicht genug

Geh-Heim-Dienst in Reinhardtsdorf 
Oder: Landschaftstheater die fünfte 

Oder: SandsteinSpiele die dritte

RICHTIG GEHÖRT!
Auch in diesem Jahr wieder lädt der Theaterverein Sandstein-
Spiele e. V. zum großen Spektakel nach Reinhardtsdorf-Schöna 
ein.
Unsere Bühne? Das Panorama!
Bereits das dritte Jahr in Folge initiiert der SandsteinSpiele e. V. 
dieses kulturelle Highlight der Sommerzeit. Die Anfänge des 
Landschaftstheaters in der Sächsischen Schweiz gehen auf die 
Zusammenarbeit des Staatsschauspiels Dresden mit dem Thea-
ter ASPIK in den Jahren 2013 und 2014 zurück. Leidenschaftli-
che Hobbyschauspieler riefen dann 2015 den Verein ins Leben, 
um die vom Forum Heersum entwickelte Form und vom Dresdner 
Staatsschauspiel begonnene Tradition des Landschaftstheaters 
in der Sächsischen Schweiz fortzuführen.
Was früher die Profis vom Theater organisierten, erledigen die 
Vereinsmitglieder jetzt in ihrer Freizeit: Plakate werden gemalt, 
Sponsoren geworben, Kulissen gebaut, der Kartenvorverkauf 
wird angeschoben. Ganz nebenbei spielen sie alle mit im neuen 
Stück: James Blond – Ein Agent ist nicht genug.
Unterstützt wird der Verein dabei von den freiberuflichen 
Schauspielern Karl-Heinz Ahlers und Claas Würfel. Regisseur 
und Autor Arnd Heuwinkel sorgt für die inhaltliche Ausarbeitung 
des Stückes und wird dabei von den Spielern immer wieder mit 
ungeahnten Talenten überrascht. An seiner Seite als Regieassis-
tentin agiert Regina Felber.
Auf einer ca. vierstündigen Theaterreise erleben die Zuschauer 
eine actionreiche, spannende, lustige, groteske und überra-
schende Agentenstory. Dieses Jahr ist also James Blond wieder-
gekehrt.
Die Welt brennt und wie so oft wird James Blond, der Superagent 
und Problemlöser, beauftragt, die Katastrophe zu verhindern.
Allerdings hat es der Held in diesem Jahr mit einem Superschur-
ken zu tun, der alle Tricks des Spions Blond zu kennen scheint. 
Zusammen mit seinem „Sündikat“ hat er einen Plan ausgeheckt, 
der die Welt endgültig in die Knie zwingen soll. Blond sucht sich 
Verbündete und versucht mit allen Kräften, das Chaos zu verhin-
dern ...
Nebel liegt über den Wiesen rund um Reinhardtsdorf-Schöna. 
Eine Wandergruppe quält sich erschöpft die Hänge der Sächsi-
schen Schweiz hinauf und sehnt sich nach einer Pause. Plötzlich 
wird das kleine Grüppchen überfallen. Rettung naht, ein Mann 
im schwarzen Smoking steht auf einmal vor den Wanderern und 
schlägt die Verbrecher in die Flucht.
So oder so ähnlich wird der theatrale Vorspann des diesjährigen 
Landschaftstheaterspektakels aussehen. Der SandsteinSpiele 
e. V. hat dieses Jahr wieder großes vor. Nachdem 2017 Hasen die 
Wälder und Wiesen rund um den Zirkelstein unsicher gemacht 
haben, kehren 2018 James Blond, Blofeld und Dr. No wieder 
zurück nach Reinhardtsdorf-Schöna. Dazu stehen die knapp 
40 Mitspieler/Innen bereits in den Startlöchern.
James Blond, der Held unzähliger Romane und zahlreicher Ac-
tion-Filme, wird auch dieses Mal versuchen, die Welt zu retten. 
Ob ihm auch 2018 dieses Kunststück gelingt, wird sich zeigen ...
Die Mitspielerinnen und Mitspieler schlüpfen in die Rollen von 
berühmten Bösewichten, Blondgirls und Geheimagenten. Auch 
M, die Chefin des britischen Geheimdienstes, und Q, der Chef-
entwickler für obskure Waffen, sind vertreten, um die Geschich-
te rund um den neuen Fall von Blond zu einem Happy End zu 
bringen.
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Nach einer kleinen Mittagsruhe war die Feuerwehr des Ortes 
wieder zur Stelle und die großen Kinder durften Zielspritzen 
veranstalten - bei den warmen Temperaturen war das genau das 
Richtige. Ein gemeinsames Vespern am Nachmittag war mit al-
len Kindern im Garten geplant, nur leider war uns der Wettergott 
nicht gnädig und schickte ein großes Gewitter mit viel Regen. So 
gab es den leckeren Kuchen und Saft halt drinnen in den Grup-

penräumen und als unsere Eltern zum Abholen kamen, hatten 
wir alle viel zu erzählen.
Für diesen schönen Kindertag möchten sich die Kinder und Erzieher 
bei der OVPS, bei Markus & Sarah Wurm, beim Pferdehof Fischer, 
bei der FF Reinhardtsdorf und der FF Schöna, beim Elternrat sowie 
allen fleißigen Organisatoren und Unterstützern ganz herzlich be-
danken!

Der Schifferverein war  
unterwegs

Am 02.06.2018 ging es wie gehabt wieder 
auf die Reise. Diesmal begleitete uns das 
Reiseunternehmen Focke mit unserem 
einheimischen Fahrer Werner.
Wir - das sind der Schifferverein, unsere 
Stammfahrer und Gäste – freuten uns auf 
die Schifffahrt, die natürlich nicht fehlen 
durfte. Da das Wetter uns hold war, konn-
ten wir die Reise sogar auf dem Oberdeck 
genießen.
Anschließend gab es „Seehasen“, ein le-
ckeres Mittagsmahl und natürlich das da-
zugehörige Bierchen.
Unser Werner machte mit uns noch eine 
kleine Stadtrundfahrt durch Potsdam und 
da wir schon auf dem Heimweg waren, bot 
es sich an, noch einen kleinen Halt im Tro-
pical Island einzulegen.
Wir ließen uns den von unseren fleißi-
gen Bäckerinnen gebackenen Kuchen 
gut schmecken. Da ein Gewitter aufzog, 
mussten wir etwas schneller das Kuchen-
buffet stürmen. Aber der Wettergott war 
uns gnädig und behielt den Regen in sei-
nen Wolken.
Da Werner einige Späße auf seiner CD hat-
te, verging die Heimfahrt wie im Flug.
Nochmals Dank an Werner, die Fa. Focke 
und Petra und Ilse, die uns auf dieser 
Fahrt betreuten.
Wir freuen uns schon auf die nächste Rei-
se, die Ilse sicher wieder organisieren 
wird.

Der Vorstand

Grundschule Papstdorf

Zollhunde zu Besuch
Am Dienstag, dem 10. April 2018, besuchte uns die Zollhun-
destaffel Dresden. Die Vorführung war auf der Freilichtbühne 
Papstdorf. Es waren vier Zollbeamte mit ihren vier Hunden an-
gereist.
Die Beamten zeigten uns, was die Hunde alles können. Die Zoll-
hunde durchsuchten die Koffer nach Drogen. Sie haben gute 
Spürnasen.

Die Hunde können auch Verbrecher jagen.
Ich habe zwar Angst vor Hunden, aber es hat mir viel Spaß ge-
macht.
Ein großes Dankeschön an die Zollhundestaffel Dresden.

Felix Endler
Klasse 2
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Oberschule „Am Knöchel“ Sebnitz

Sieger im Bundeswettbewerb für rauchfreie 
Schulklassen

Im Wettbewerb für rauchfreie Schulklassen erhielt die Klasse 
10c der Oberschule „Am Knöchel“ Sebnitz als eine von drei Klas-
sen aus dem gesamten Bundesgebiet eine Auszeichnung.
Wie kam es dazu? Durch die Teilnahme am Projekt „Be Smart – 
doń t Start“ wird Heranwachsenden ein Anreiz gegeben, gar 
nicht erst mit dem Rauchen zu beginnen. Der Wettbewerb rich-
tet sich an Schulklassen, in denen nicht geraucht wird oder wo 
nur sehr wenige Kinder rauchen.
Bereits in Klasse 6 entschieden sich die heutigen Zehntklässler 
freiwillig für die Teilnahme an diesem Wettbewerb. Sie organi-
sierten regelmäßige Diskussionsrunden, gegenseitige Kontrol-
len und monatliche Rückmeldungen an die Organisatoren in Kiel 
über den Stand des Nichtrauchens in der Klasse.
Es gab auch kontroverse Streitgespräche und gelegentlich Rück-
schläge, aber die Klasse ging jedes Jahr aufs Neue zuversichtlich 
und gestärkt an die Erfüllung der Wettbewerbskriterien. Voller 
Stolz hängten die Schüler an jedem Schuljahresende eine Urkun-
de über ihre erfolgreiche Teilnahme im Schulhaus aus.
Und jetzt – während der Prüfungszeit in Klasse 10 – gab es die 
große Überraschung im Hygienemuseum Dresden. Im Rahmen 
einer festlichen Veranstaltung wurde ein Gutschein in Höhe von 
300 € an die Schülerinnen und Schüler überreicht. Der Wettbe-
werb wird unterstützt von der Bundeszentral für gesundheit-
liche Aufklärung (BZgA), der Deutschen Krebshilfe sowie von 
zahlreichen Ministerien und gemeinnützigen Vereinen der Län-
der.

Vielleicht gelingt es ja unseren Absolventen, ein rauchfreies Le-
ben auch nach der Schule zu führen.
Die Schulleitung und die Lehrer bedanken sich bei den Schülern 
für ihr Durchhaltevermögen und beglückwünschen sie zu ihrem 
Erfolg.

Jörg Hubert
Schulleiter

Veranstaltungen des NationalparkZentrums
AKTUELLE ÖFFNUNGSZEITEN des NationalparkZentrums:
täglich 9 – 18 Uhr
Eintrittspreise: Erwachsene 4,- €; Ermäßigte 3,- €; Familienkar-
te 8,50 € sowie Kinder und Jugendliche im Klassenverband 1,- € 
(Begleitpersonen frei)
Kontakt: NationalparkZentrum Sächsische Schweiz, Dresdner 
Str. 2B in 01814 Bad Schandau, Tel. 035022 50240; national-
parkzentrum@lanu.de; www.lanu.de

SAMSTAG, 16. JUNI, 9 – 15 UHR
Öffentlicher Arbeitseinsatz
Mithelfen im Botanischen Garten Bad Schandau
Der Arbeitskreis „Botanischer Garten Bad Schandau“ lädt ein 
zum zweiten öffentlichen Arbeitseinsatz in 2018. Jeder ist 
herzlich willkommen, denn auch dieser Einsatz trägt zum Erhalt 
des botanischen Kleinods bei. Bereits stundenweise Unter-
stützung hilft sehr. Die fachliche Leitung haben Rudolf Schrö-
der und Lutz Flöter. Der Botanische Garten befindet sich am Kir-
nitzschhang oberhalb der Haltestelle „Botanischer Garten“, ca. 
1,5 km vom Marktplatz Bad Schandau entfernt.

DIENSTAG, 26. JUNI, 18 – 20:30 UHR, im Seminarraum des Na-
tionalparkZentrums
Literaturwerkstatt des Kulturraumes Meißen – Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge
Einmal monatlich trifft sich in Zusammenarbeit zwischen dem 
NationalparkZentrum, der Stadtbibliothek Pirna und anderen 
Partnern ein offener Kreis von Menschen, die an Literatur inte-
ressiert sind und auch selbst Texte schreiben, zum Gedanken-
austausch. Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Ein kurzer 
Theorieteil vermittelt jeweils das sprachliche und konzeptionel-
le Rüstzeug zum Schreiben. In der heutigen Veranstaltung geht 
es um die sprachlich elegante Verwendung von Verben in ihren 
verschiedenen Zeitformen. Die Leitung hat Jürgen Ritschel. 
Die Kosten betragen 3,- €.

FREITAG, 29. JUNI, 9:30 – 13:30 UHR
Reihe „Fachgespräche zur Sächsisch-Böhmischen Schweiz“
Archäologische Befunde im Elbsandsteingebirge – von der Ur-
geschichte bis zur frühen Neuzeit
Diese Veranstaltung war ursprünglich bereits am 20. April ge-
plant und musste aus organisatorischen Gründen auf diesen 
neuen Termin verschoben werden. Das simultan gedolmetschte 
und extra für dieses Fachgespräch zusammengestellte Kurz-
vortragsprogramm von Experten aus Böhmen und Sachsen 
beschäftigt sich mit dem aktuellen Stand archäologischer For-
schungen und daraus geschlussfolgerten Interaktionen zwi-
schen menschlichem Leben und naturräumlichen Gegebenhei-
ten in der Region. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, weshalb bis 
spätestens 25. Juni eine Anmeldung erforderlich ist. Die Teil-
nahme ist kostenlos.
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glieder streben nach ästhetisch anspruchsvollen Aufnahmen, 
die die Natur nicht nur dokumentieren, sondern auch auf beson-
dere Weise erlebbar machen. Die ausschließliche Besichtigung 
dieser Ausstellung im Seminarraum und im Erdgeschoss des 
NationalparkZentrums ist frei.

Programm 150 Jahre Freiwillige Feuerwehr Sebnitz

Freitag
17:00 Uhr	 Bieranstich
18:00 Uhr	 offizielle Eröffnung des Festwochenende durch 

Feuerwehr und OB Ruckh
Ab 18:30 Uhr	 Disco mit DJ Heiko
Samstag
10:00 Uhr	 Wettkampf der Jugendfeuerwehren mit z. B. 

Schlauchtauziehen und Schlauchkegeln
12:00 Uhr	 Schauübung der Jugendfeuerwehr
ab 14:00 Uhr	 Kaffee und Kuchen
14:00 Uhr	 1. Auftritt des Jugendblasorchesters Sebnitz
14:30 Uhr	 1. Auftritt der Akrobatikgruppe
15:15 Uhr	 2. Auftritt des Jugendblasorchesters Sebnitz
16:00 Uhr	 große Schauübung der Freiwilligen Feuerwehr 

Sebnitz
16:45 Uhr	 2. Auftritt Akrobatikgruppe
19:30 Uhr	 1. Auftritt Sebnitzer Feuerwehrballett
ca. 21:15 Uhr	 Auftritt Akrobatikgruppe „Sebanos“ an der Drehleiter
bis 21:45 Uhr	 danach Auftritt der „Hügelfüx“
23:00 Uhr	 2. Auftritt Sebnitzer Feuerwehrballett
bis 24:00 Uhr	 Auftritt der „Hügelfüx“
Sonntag
10:00 Uhr – 
12:00 Uhr	 musikalisches Frühschoppen mit einer Dixieland-

Band zur 777-Jahr-Feier der Stadt Sebnitz
12:00 Uhr	 Ausfahrt der historischen Fahrzeuge
14:00 Uhr	 großer Festumzug durch die Stadt

Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem Landesamt 
für Archäologie Sachsen, der Nationalparkverwaltung Böhmische 
Schweiz und dem Heimatkundlichen Museum âeská Lípa statt.
Programm:
9:30 Uhr Dr. Ingo Kraft (Landesamt für Archäologie Sach-

sen): „Übersicht über die bodendenkmal-pfle-
gerischen Aktivitäten in und um die Sächsische 
Schweiz (Mesolithikum bis Neuzeit)“

10:15 Uhr Petr Jenã (Heimatkundliches Museum und Galerie, âeská 
Lípa): „Historische Petroglyphe und Graffiti im Sand-
stein des Böhmischen Paradieses“ (aus dem Forschungs-
projekt „Dokumentation von Felsgravuren und Inschrif-
ten der historischen Landschaft im LSG âeský ráj“)

11:00 Uhr kurze Pause
11:15 Uhr Dr. Thomas Westphalen (Landesamt für Archäo-

logie Sachsen): „Pirna-Sonnenstein und die sla-
wisch-hochmittelalterliche Besiedlung“

12:00 Uhr Václav Sojka (Nationalparkverwaltung Böhmische 
Schweiz, Krásná Lípa): „Zwanzig Jahre Mesolithi-
kum-Forschung in der Böhmischen Schweiz“

12:45 Uhr Abschließende Diskussion

SAMSTAG, 30. JUNI, 10 – 13 UHR
Eine Veranstaltung der Nationalparkverwaltung Sächsische Schweiz
Treffpunkt: Parkplatz Waitzdorf (Anmeldung nicht erforderlich)
Tierkundliche Exkursion: Faszinierende Einblicke in das Leben 
der hügelbauenden Waldameisen
Hartmut Goldhahn von der Nationalparkwacht weiht die Be-
sucher in die verborgene Welt der Ameisen ein. Dabei werden 
verschiedene Arten dieser Insektenfamilie beobachtet. Stau-
nenswertes über deren Lebensweise, Ernährung und Staaten-
bildung sowie Details über ihre Rolle im natürlichen Gefüge des 
Waldes kommen zur Sprache. Die Teilnahme ist kostenlos.

SONDERAUSSTELLUNGEN
BIS 5. AUGUST
Ein Kunstprojekt der Klasse 9 der Freien Werkschule Meißen
„Ich wollte die Romantik brennen sehen“ – Interpretation ro-
mantischer Sichtweisen und Empfindungen
Die unter Leitung von Dipl.-Malerin/Grafikerin Kerstin Selb-
mann entstandene Ausstellung präsentiert die Ergebnisse 
eines schulischen Projekts zur „Epoche Romantik/Klassizis-
mus“. Vorausgegangen war eine Wanderung durch den Uttewal-
der Grund – ungewohnt in Stille und eins mit der Natur. Zeich-
nend und fotografierend sich der Naturbetrachtung widmend, 
legten die Jugendlichen das Fundament für ihre nachfolgenden 
Interpretationen romantischer Werke. Beim Versuch, die Ver-
gangenheit zu verstehen, Parallelen zum eigenen Erleben zu 
entdecken und eine zeitgemäße, visuelle Sprache zu finden, die 
ihre Ängste, Sehnsüchte, Träume transportiert, erschufen die 
Jugendlichen ernste, geheimnisvolle, auch humorvolle Deu-
tungen. Die ausschließliche Besichtigung dieser Ausstellung in 
der ersten Etage des NationalparkZentrums ist frei.

BIS 28. SEPTEMBER
Fotografie-Ausstellung
Lebendige Elbe – Tierwelt über Wasser und am Ufer scharf gestellt
Mitglieder der Regionalgruppe Sachsen und Sachsen-Anhalt 
der Gesellschaft Deutscher Tierfotografen (GDT), alle für die 
Natur begeistert und viele im ehrenamtlichen Naturschutz en-
gagiert, versuchen in ihrer Freizeit die interessantesten, span-
nendsten und schönsten Momente mit dem Fotoapparat festzu-
halten. Alle Aspekte der Naturfotografie sind hierbei vertreten: 
Von der Landschaftsfotografie über Fotosafari, Pflanzen- und 
Tierfotografie bis hin zur extremen Makrofotografie. Die Mit-
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Bayerisch-sächsischer  
Jugendaustausch erreicht in 

25 Jahren rund  
1400 Teilnehmer

Mit Wanderschuhen, Rucksackverpfle-
gung und Sonnencreme kennen sie sich 
inzwischen aus: 16 Jugendliche aus dem 
Bayerischen Wald erwandern im Rahmen 
eines Jugendaustausches gerade den Na-
tionalpark Sächsische Schweiz. Die Nati-
onalparkverwaltung organisiert diesen 
Austausch gemeinsam mit dem Part-
ner-Nationalpark in Bayern schon zum 
25. Mal. Gut 1400 Jugendliche nahmen in 
all den Jahren teil.
Im Mittelpunkt stehen auch dieses Jahr 
wieder die Jugendlichen und ihr Naturer-
lebnis – diesmal Achtklässler vom Gym-
nasium Zwiesel und Siebtklässler vom 
Gymnasium Sebnitz. Beide Gruppen tref-
fen sich am heutigen Donnerstag. Anlass 
ist eine „Ökorallye“ Richtung Schramm-
steine, eine Art Schnitzeljagd mit Köpf-
chen. Aufgabe ist, den Weg anhand von 
witzigen Routenbeschreibungen zu fin-
den, Wissen über das Elbsandsteingebir-
ge zu testen und einander einfach besser 
kennenzulernen.
Angeleitet von Umweltbildnern der Na-
tionalparkverwaltung ist die gesamte 
Woche für die bayerischen Jugendlichen 
bewegt-abenteuerlich. 
Abwechslungsreiche Wanderungen um 
Liebethal, Wehlen, Rathen und in die 
Schrammsteine sind Hauptschwerpunk-
te. „Das einzige, was ihnen einiges ab-
verlangt, sind die vielen Treppen im Ge-
lände“, schmunzelt Monique Altmann, 
die als Absolventin des Commerzbank-
Umweltpraktikums mit den Gästen unter-
wegs ist.
Um dem Prädikat „Jugendaustausch“ ge-
recht zu werden, fahren in zwei Wochen 
die 30 sächsischen Gymnasiasten in Rich-
tung Bayerischer Wald. Mit dem Jugend-
austausch möchten beide Nationalpark-
verwaltungen dazu
beitragen, das Verständnis für Natur und 
Kultur der jeweils anderen Region
unter den Jugendlichen zu stärken. „Über 
all die Jahre sind uns die gegenseitigen 
Naturlandschaften und die Menschen 
dort sehr ans Herz gewachsen“, sagte 
Margitta Jendrzejewski, sächsische Mit-
organisatorin der ersten Stunde. Lesen Sie gleich los

epaper.wittich.de/2546
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Leipziger Land
Das Votum fiel mehr als deutlich aus: Auf ihrer Sitzung in Bran-
dis bestätigten die Mitglieder des Kreisfeuerwehrverbandes den 
bisherigen Vorsitzenden David Zühlke für weitere sechs Jahre 
an der Spitze der Interessenvertretung. Auf den Brandinspektor 
entfielen 45 Ja-Stimmen bei nur einer Enthaltung. Die Delegier-
ten der 32 Stadt- und Gemeindewehren hatten sich im Juli in 
Brandis eingefunden, um Bilanz zu ziehen und den Vorstand neu 
zu besetzen.
Zühlke setzte sich in seiner Rede mit dem Thema Mitglieder-
schwund auseinander. Der Verlust von Arbeitsplätzen und der 
dadurch bedingte Wegzug von Einwohnern würden den Brand-
schützern den Boden entziehen. „Nicht nur die Feuerwehren al-
lein sind gefragt, hier gegenzusteuern.“ Auch die Politik müsse 
helfen, das System der Freiwilligen Feuerwehren stabil zu hal-
ten. Verschärft werde das Problem der knappen Personaldecke 
noch dadurch, dass die Wehren immer mehr Aufgaben überneh-
men - weit über ihr eigentliches Aufgabengebiet hinaus. Dies rei-
che von Aufgaben als Deichläufer bis zur Brandschutzerziehung 
oder auch der Tätigkeit als Hilfspolizist, um Veranstaltungen ab-
zusichern. „Wenn dabei die Ausbildung vernachlässigt wird, ist 
das die Kehrseite der Medaille.“
Neben der Nachwuchsgewinnung, die in 93 Jugendwehren 
durch engagierte Kameraden abgesichert wird, möchte der 
Verband auch stärker auf Frauen zugehen. Im Landkreis sind 
derzeit 812 Frauen aktiv. Sie arbeiten als Maschinisten, Atem-
schutzgeräteträger, Gruppen- oder Zugführer. Um die Einsatz-
bereitschaft an Wochentagen zu garantieren, werde man Frauen 
stärker umwerben müssen, gab Zühlke zu Protokoll.
Zur Aufgabenflut, der sich die Ehrenamtlichen gegenüber se-
hen, kommen immer neue gesetzliche Vorgaben. „Vielleicht“, 
regte der Elstertrebnitzer an, „sollten die Großgemeinden da-
rüber nachdenken, einen hauptamtlichen Gemeindewehrleiter 
einzustellen.“ Denn auf ehrenamtliche Führungskräfte würden 
auch durch die Novellierung des Sächsischen Brandschutzge-
setzes neue Herausforderungen warten. „Aber wer übernimmt 
überhaupt noch zusätzliche Verantwortung? Und sind gewisse 
Führungspositionen überhaupt noch ehrenamtlich leistbar? Und 
was sagen Arbeitgeber und Familien?“ All diesen Fragen müs-
se man sich stellen. An die Adresse der Politik richtete Zühlke 
den Appell, eine Überforderung der Kameraden zu vermeiden. 
Das Problem sei die Fülle von Regeln und Vorschriften, die sich 

Wir suchen Immobilien
Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Wir bewerten Ihre Immobilie kostenfrei.
Postbank Immobilien       Rufen Sie an!

Lange Straße 68 · 04668 Grimma
Herr Peter Schwarz
Handy: 0175 5837534
peter-b.schwarz@postbank.de
immobilien.postbank.de/nordsachsen

Unsere Erfahrungen – Ihr Zuhause
Zur Siedlung 9 
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E-Mail: k-k-zehrfeld@web.de

Kai Zehrfeld
Maurermeister
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   Ausbauarbeiten
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   Einfamilienhäusern
• Tiefbauarbeiten
•  Einbau und Wartung von 
   Kleinkläranlagen/Regenwasser      
   nutzungsanlagen

Töpfergasse 28/30 • 04680 Colditz
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Neu gewählter Vorstand mit dem Landrat Henry Graichen, Kreisbrandmeister Nils Adam und dem Vorsitzenden des LFV Sachsen 
Karsten Saack Foto: Tino Reim

Kreisfeuerwehrverband wählt Vorstand

überwiegend Juristen ausgedacht hätten. In der Praxis bedeu-
tet das: Eine Führungskraft muss viele hundert Seiten nicht nur 
gelesen, sondern auch verstanden haben. „Hier brauchen wir 
eine Rückbesinnung auf das wirklich Wichtige“, mahnte der neu 
gewählte Vorsitzende. Personelle Änderungen gab es bei den 
Stellvertretern. In geheimer Wahl erhielten Mike Köhler, stellver-
tretender Stadtwehrleiter in Groitzsch, 41 Stimmen und Dietrich 
Baldeweg, Stadtwehrleiter in Pegau, 40 Stimmen. 
Als neue Stellvertreter wurden Carsten Menzel, Referatsleiter 
Sport in Brandis, mit 33 Stimmen sowie Ingolf Szech, Jugend-
feuerwehrwart in Borna, mit 25 Stimmen gewählt. Schatzmeis-
terin bleibt Heike Klenner von der Feuerwehr Neukieritzsch. Als 

Kassenprüfer wurden Lutz Fichtner, Stadtwehrleiter in Kohren-
Sahlis, und Patrick Fahr von der Feuerwehr Groitzsch verpflich-
tet. Die scheidenden Vorständler Hans-Jürgen Kretzschmar und 
Christian Pfaff wurden auf der Veranstaltung geehrt. Auszeich-
nungen gab es ebenfalls für Tommy Schmidt (Grimma), Christian 
Richter (Markkleeberg-Wachau), Kreisbrandmeister Nils Adam, 
David Freiberg (Markkleeberg-West), Erich Remme (Colditz) und 
Jens Beckmann (Borsdorf). Der Kreisfeuerwehrverband war vor 
sechs Jahren aus der Fusion der Verbände Muldental und Leip-
ziger Land hervorgegangen. Rund 5000 Kameraden sind in den 
Wehren aktiv, dazu kommen knapp 1300 Mitglieder in Jugend- 
und 125 in Kinderfeuerwehren.

Ehrenamtspreis 2017 - Zu ehrende Bürgerinnen und Bürger gesucht
Die Ausübung eines Ehrenamts fordert von der oder dem Aus-
führenden sehr viel ab. Oftmals wird die eigene Freizeit in den 
Hintergrund gestellt, um sich mit ganzer Kraft der ehrenamtli-
chen Aufgabe zu widmen. Um diese Bereitschaft und die oftmals 
langjährige und intensive Arbeit wertzuschätzen und zu ehren, 
möchte der Landkreis Leipzig wieder verdienstvolle Bürgerinnen 
und Bürger für ihre geleistete ehrenamtliche Tätigkeit im Jahr 
2017 auszeichnen. Der Preis wird beim Neujahrsempfang 2018 
durch den Landrat überreicht.
Der Ehrenamtspreis wird an Einzelpersonen vergeben, die sich 
in folgenden Bereichen engagieren:
- Brand- und Katastrophenschutz/Rettungsdienst

- Jugend
- Soziales
- Sport
- Gesellschaft/Politik/Wirtschaft
- sonstige Vereine.
Kennen Sie eine Person, die sich mit grenzenloser Tatkraft 
engagiert?
Die Vorschläge für den Ehrenamtspreis können durch jede na-
türliche oder juristische Person, jedoch nicht für sich selbst, ein-
gereicht werden.
Folgende Angaben sollen enthalten sein:
- zutreffender Bereich

- Name, Adresse und Telefonnummer der absendenden Person
- Name, Adresse, Telefonnummer, Geburtstag und -ort der vor-

geschlagenen Person
- Art und Dauer der ehrenamtlichen Tätigkeit
- besondere außergewöhnliche Leistung
- bereits erhaltene Auszeichnungen, sofern diese bekannt sind
- ggf. Vorschlag für einen Laudator
- Datum und Unterschrift der Einreicherin/des Einreichers
Bitte senden Sie Ihren Vorschlag bis zum 30.09.2017 an:
Landratsamt Landkreis Leipzig
Büro des Landrates / Büro Kreistag
Stauffenbergstraße 4, 04552 Borna

Praxis für 
Ergotherapie
Claudia Grüneberg

staatlich anerkannte Ergotherapeutin

Martin-Luther-Straße 2 
04808 Wurzen

Mobil 0174 / 9 39 03 59
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Führen von Pferden  
im Wald
Das Reiten im Wald ist entsprechend § 12 Sächsisches Wald-
gesetz nur auf dafür ausgewiesenen und gekennzeichneten 
Waldwegen erlaubt. Im Beitrag zum „Schaufenster Leipziger 
Land“ vom Juli 2017 wurde das Reiten von Pferden mit dem 
Führen von Pferden am Zügel gleichgestellt. 
Der Bußgeldsenat des Oberlandesgerichtes Dresden hat 
nach einer Rechtsbeschwerde im Beschluss vom 10.09.2015 
festgestellt, dass unter dem Begriff Reiten lediglich die Fort-
bewegung eines Menschen auf dem Rücken eines Tieres 
(hier Pferd) zu verstehen ist. Es ist festzustellen, dass das 
Führen eines Pferdes außerhalb hierfür ausgewiesener Wald-
wege nicht unter das Reiten fällt und demnach keine Ord-
nungswidrigkeit gemäß § 52 Abs. 2 Nr. 6 Sächsisches Wald-
gesetz darstellt.
Untere Forstbehörde im Landratsamt

Einladung: Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit
Das jährliche Festkonzert zum Tag der Deutschen Einheit ist 
zum festen Bestandteil im Veranstaltungskalender des Landkrei-
ses Leipzig geworden.
Ich möchte Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, recht herzlich 
dazu einladen!
Das Festkonzert findet dieses Jahr am Freitag, dem 29. Sep-
tember 2017, um 18:00 Uhr, in der Werkhalle der TDE Mittel-
deutsche Bergbau Service GmbH in Espenhain statt.
Unter der Leitung von Chefdirigent Prof. Thomas Clamor prä-
sentiert die Sächsische Bläserphilharmonie die Komposition 
„Hymnus“ - Variationen und Fantasien bekannter Choralmelodi-
en für sinfonische Bläserbesetzung.

Der Eintritt ist für alle Besucher kostenfrei, es werden je-
doch Platzkarten benötigt. 

Diese sind voraussichtlich ab Anfang September 2017 erhält-
lich über:
• Landratsamt Landkreis Leipzig, Stauffenbergstraße 4,
   04552 Borna, Büro Kreistag
   Telefon: 03433 241-1014 - Frau Benndorf

• Kur- und Tourist Information Bad Lausick, 
   Straße der Einheit 17,
   04651 Bad Lausick
   Telefon: 034345 52953 oder -27903
• Tourismusverein „Borna und Kohrener Land“ e. V., Markt 2,
   04552 Borna, Markt 2, 04552 Borna,
   Telefon: 03433 873-195
• Tourist Information Colditz, Markt 11, 04680 Colditz
   Telefon: 034381 43519
• Stadtinformation-Touristeninformationszentrum, Markt 23,
   04668 Grimma
   Telefon: 03437 9858285 oder -294
• Tourismusverein Leipziger Neuseenland e. V., 
   Rathausstraße 22,
   04416 Markkleeberg
   Telefon: 0341 33796718
• Tourist-Information Wurzen, Domgasse 2, 04808 Wurzen
   Telefon: 03425 926000 oder 03425 8560400
Die Karten können abgeholt werden. Über das Landratsamt Land-
kreis Leipzig ist auch der Versand der Eintrittskarten möglich.
Henry Graichen, Landrat

Tourismus für alle!? –  
Auch für Menschen  
mit Behinderungen?!

Bewegung für alle – Inklusion im Tourismus

Im Jahr 2009 wurde in Deutschland die Konvention über die 
Rechte von Menschen mit Behinderungen der Vereinten Nati-
onen, kurz UN-BRK ratifiziert. Unter anderem heißt es im BRK:
„Artikel 30 Teilhabe am kulturellen Leben sowie an Erholung, 
Freizeit und Sport
(1) Die Vertragsstaaten anerkennen das Recht von Menschen mit 
Behinderungen, gleichberechtigt mit anderen am kulturellen Le-
ben teilzunehmen, und treffen alle geeigneten Maßnahmen, um 
sicherzustellen, dass Menschen mit Behinderungen
a)……
b) …….
c)  Zugang zu Orten kultureller Darbietungen oder Dienstleistun-

gen, wie Theatern, Museen, Kinos, Bibliotheken und Touris-
musdiensten, sowie, so weit wie möglich, zu Denkmälern und 
Stätten von nationaler kultureller Bedeutung haben.“

Um Menschen mit Behinderungen speziell auf touristische An-
gebote und entsprechende Möglichkeiten im Landkreis Leipzig 
aufmerksam zu machen, wurde im Jahr 2014 die Internetseite 
www.ja-zur-inklusion.de – barrierefrei durch den Landkreis Leip-
zig aufgebaut und im Netz freigeschaltet.
Mit der Gestaltung des Internetportals www.ja-zur-Inklusion.de 
ist eine interaktive Anlaufstelle im Landkreis Leipzig geschaffen 
worden, die sich als Schnittstelle zwischen Menschen mit und 
ohne Behinderungen, Vereinen, Initiativen, Entscheidungsträger 
aus Gesellschaft, Tourismus und Politik versteht, welche Inklu-
sion und Teilhabe von Menschen mit Behinderungen in unserem 
Landkreis unterstützen und voranbringen wollen. Dieses Inklusi-
ons-Portal kann als Informations- und Kommunikationsmedium 
für Menschen mit und ohne Behinderungen eine Möglichkeit des 
Austausches bieten und als interaktives Netzwerk eine Zusam-
menarbeit der verschiedenen Interessenvertretungen fördern.
Der Bereich der touristischen Angebote, barrierefreie und inklu-
siver Veranstaltungen und Projektvorstellungen wird kontinuier-
lich ausgebaut, damit Menschen mit Behinderungen sich noch 
umfassender über Möglichkeiten informieren können und so 
gleichberechtigt am Leben in der Gemeinschaft teilhaben kön-
nen. Gleichzeitig wird bei Anbietern von touristischen Angeboten 
durch die direkte Kontaktaufnahme (durch E-Mails, Newsletter, 
Verteilen von Flyern) die Bewusstseinsbildung weiter gestärkt.
Jens Merkel, Behindertenbeauftragter im Ehrenamt des Land-
kreises Leipzig

Ministerpräsident Stanislaw Tillich lädt zum Dialog  
nach Wurzen ein
Wie die Zukunft Sachsens aussehen soll, geht alle Menschen 
im Freistaat etwas an – daher sollten sich auch möglichst viele 
mit Ideen und Vorschlägen an der Diskussion darüber beteiligen. 
Das Dialogprojekt „Miteinander in Sachsen - Für eine starke Zu-
kunft“, das von der Sächsischen Staatskanzlei initiiert wurde, 
gibt dazu die Möglichkeit.
Am 9. August 2017 findet die Dialogveranstaltung für die Land-
kreise Leipzig und Nordsachsen ab 18 Uhr im Magnus-Gott-
fried-Lichtwer Gymnasium in Wurzen statt. Ministerpräsident 
Stanislaw Tillich ist ebenfalls dabei.
Dort werden die Themen diskutiert:
- Bildung/Kita
- ÖPNV, Verkehr, Radwege
- Finanzielle Ausstattung von Kommunen
- Entwicklung ländlicher Raum (Alterung der Gesellschaft/Ge-

sundheitsvorsorge)

Wie kann man mitmachen?
Jedermann ist zu den Dialogveranstaltungen eingeladen, mit-
zudiskutieren. Anmeldung läuft jetzt unter http://lsnq.de/wur. 
Eine Anmeldung ist auch per Post möglich: Sächsische Staats-
kanzlei; Stichwort „Bürgerdialog“; 01095 Dresden. Eine Anmel-
dung per Post muss bis spätestens 04. August 2017 erfolgen. 
Die folgenden Angaben werden für eine erfolgreiche Anmeldung 
benötigt:
· Name, Vorname
· vollständige Anschrift
· Telefonnummer

Was erwartet die Teilnehmer auf der Veranstaltung?
Zunächst gibt es eine kurze Einleitung zu den Zielen, Ablauf 
und Themen. Im Anschluss werden in kleineren, parallel laufen-
den Gruppen von circa 20 bis 25 Teilnehmern die spezifischen 
Themen diskutiert und Vorschläge erarbeitet. Dabei entscheidet 
sich jeder Teilnehmer im Vorfeld für ein Thema. Den Abschluss 
der Veranstaltung bildet ein Diskussionsteil mit dem Ministerprä-
sidenten und das Zusammenführen der Diskussionsergebnisse. 

Die Veranstaltung dauert ungefähr zwei bis drei Stunden. Paral-
lel besteht auch die Möglichkeit zum Onlinedialog.

Wie geht es weiter?
Die Ergebnisse der Dialogveranstaltungen und der Online-Dis-
kussion werden dokumentiert, in einem Zwischenbericht ausge-
wertet und ab Herbst 2017 weiterentwickelt. Ein Kongress, auf 
dem der Abschlussbericht mit seinen Themen und Vorschlägen 
diskutiert wird, soll die Ergebnisse 2018 zusammenfassen.
Weitere Informationen zum Dialogprojekt finden Sie unter www.
dialog.sachsen.de.

Die Vorbereitungsgruppe für die Landkreise Leipzig und Nord-
sachsen hatte sich am 13. Mai 2017 in Brandis getroffen. Wäh-
rend dieser Veranstaltung einigte sie sich auf die vier Diskussi-
onsthemen.  Foto: Claudia Fischer

Fördermittel für ehrenamtliche Maßnahmen  
der Integration
Ab sofort stehen für ehrenamtlich getragene Initiativen zur In-
tegration von Geflüchteten im Landkreis Leipzig Fördermittel 
bereit. Die Gelder werden vom Freistaat Sachsen im Rahmen 
des Landesprogramms Integrative Maßnahmen zur Verfügung 
gestellt und können bei der Koordinierungsstelle für Integration 
im Ausländeramt des Landkreises Leipzig beantragt werden.
Das dafür benötigte Antragsformular sowie Hinweise zur An-
tragstellung finden sie auf der Homepage des Landratsamtes
oder können über mikroprojekte-kfi@lk-l.de angefordert werden. 

Förderfähig sind Sachkosten für Sprachkurse bis maximal  
300 EUR sowie für Mikroprojekte in den Bereichen Orientierung, 
Kultur- und Sprachmittlung bis maximal 1000 EUR. Antragsbe-
rechtigt sind ehrenamtliche Initiativen, Vereine oder Privatper-
sonen sowie mit ihnen kooperierende Kommunen, freie Träger, 
Träger der freien Wohlfahrtspflege oder anerkannte Religionsge-
meinschaften.
Gern beraten Sie auch die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Koordinierungsstelle für Integration bei der Antragstellung.

Jägerschulung zur Entnahme von Trichinenproben  
durch das LÜVA
Das Lebensmittel- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises Leipzig bietet für Jäger am 10.08.2017, um 17:00 Uhr eine Schulung 
zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schulung am Standort Borna (Stauffenbergstraße. 4, Haus 2, 
Raum 2.2.15). Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs telefonisch unter 03433 2412501 oder 
per E-Mail an lueva@lk-l.de.
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zur Verstärkung unseres Teams gesucht.

Wir sind ein erfolgreiches und expandierendes Unterneh-
men im Verlagswesen und geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Branden-
burg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene 
Sonderpublikationen heraus.

Wir suchen ab sofort für unseren Verlag in Herzberg (Elster) 
eine(n) qualifizierte(n) Mitarbeiter/-in als Medienberater/-in 
für das gesamte Gebiet des Landkreises Leipzig und 
Auerbach.

Die Aufgabenschwerpunkte
•	 	Verkauf	von	Anzeigen	und	Medienprodukten	
•	 	Gewinnung	von	Neukunden
•	 	Pflege	unserer	Bestandskunden

Ihr Profil
•	 Führerschein	Klasse	B
•	 Das	„Verkaufsgen“
•	 Argumentationsstärke	und	Abschlusssicherheit
•	 Freude	daran,	mit	Menschen	zu	kommunizieren
•	 Engagement	und	Flexibilität
•	 Sehr	gute	kommunikative	Kompetenz
•	 Erfahrung	in	der	Werbebranche
•	 Spaß	an	der	Arbeit

im	Außendienst

Mitarbeiter/-in

Bitte richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung
mit	dem	Stichwort	„Bewerbung	Leipzig“

per E-Mail an:

b.stein@wittich-herzberg.de

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

z. Hd. Herrn Stein, Tel. 03535 489-180

E
in

e	
Ve

rö
ff

en
tli

ch
un

g
	d

er
	L

IN
U

S
	W

IT
T

IC
H

 M
ed

ie
n

 K
G

MECKLENBURG-VORPOMMERN - DAS LAND DER TAUSEND SEEN

FERIENHÄUSER 
IM FERIENPARK LENZ

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, 

Boot fahren, Angeln, Kanutour, Picknick, 

Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Ferienhäuser und Ferienwohnungen

Ferienpark Lenz
Mobil.: 0178-5319513 · Tel.: 039932-825201
17213 Malchow/OT Lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

Tipps für eine naturschonende und rücksichtsvolle  
Freizeitgestaltung!
Wer den ganzen Tag hart arbeitet, oftmals Überstunden anhäuft, 
der sucht einen Ausgleich, Erholung nach Feierabend, am Wo-
chenende oder an den lang ersehnten freien Tagen. „Raus in die 
Natur“, heißt es dann und die Vorzüge frischer Luft, relativer Ein-
samkeit und das Gefühl zu genießen, doch noch ein Teil dieser 
Ursprünglichkeit zu sein. Das wenigste, was man in dieser Situ-
ation gebrauchen kann, ist ein erhobener Zeigefinger. Dennoch 
sollten gerade in unserer dicht besiedelten Kulturlandschaft ei-
nige Grundsätze beachtet werden.
Für alle Freizeitaktivitäten gilt:
Die freie Landschaft darf von allen zum Zwecke der Erholung un-
entgeltlich betreten werden. Landwirtschaftlich genutzte Flächen 
dürfen während der Nutzzeit nicht betreten werden; als Nutzzeit 
gilt die Zeit zwischen Aussaat oder Bestellung und Ernte, bei Grün-
land die Zeit des Aufwuchses und der Beweidung. Sonderkultu-
ren, insbesondere Flächen, die dem Garten-, Obst- und Weinbau 
dienen, dürfen ganzjährig nur auf Wegen betreten werden.
Grundsätzlich darf der Wald zum Zwecke der Erholung, unab-
hängig von den Eigentumsverhältnissen, im Freistaat Sachsen 
frei betreten werden. Geregelt ist dies im § 11 des Sächsischen 
Waldgesetzes. Das Betreten des Waldes geschieht auf eigene 
Gefahr. Gesperrte Waldflächen, Verjüngungsflächen, Waldflä-
chen und Wege, auf denen Holz eingeschlagen oder aufbereitet 
wird, dürfen nicht betreten werden. Das Fahren mit Fahrrädern 
(einschließlich Mountainbikes) ist ausschließlich auf den Wald-
wegen und Straßen gestattet. Das Reiten im Wald ist nur auf 
ausgewiesenen Reitwegen erlaubt. Das Betretungsrecht um-
fasst nicht das Befahren mit Kraftfahrzeugen, das Zelten sowie 
das Aufstellen und Abstellen von Fahrzeugen.
Aktivitäten sind grundsätzlich im Einklang mit der natürlichen 
Umgebung durchzuführen, sie sollten die Lebensräume und 
-gemeinschaften nicht stören und rücksichtsvoll gegenüber 
anderen Erholungssuchenden und den in Wald und Feld statt-
findenden Arbeiten erfolgen. Das schließt die gründliche Wahl 

der richtigen Tageszeit ein. Nicht selten müssen dabei die indi-
viduellen Interessen hinter Vorschriften zur Regelung natürlicher 
Abläufe zurücktreten.
Ohne die einschlägigen gesetzlichen Grundlagen (z. B. 
BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG, Reitwegeverord-
nung, …) im Einzelnen zu kennen, werden folgende Tipps fürs 
Erste helfen, die verschiedenen Ansprüche zu koordinieren.
- Betreten Sie keine land- oder forstwirtschaftlichen Kulturen.
- Nutzen Sie zum Wandern, Radfahren und Skilaufen die be-

festigten Waldwege.
- Das Reiten hat nur auf den dafür ausgewiesenen Wegen zu 

erfolgen.
- Informieren Sie sich im Vorfeld über ausgewiesene Schutz-

gebiete.
- Meiden Sie gefährliche Bereiche (land- und forstwirtschaftli-

che Arbeiten, laufender Jagdbetrieb).
- Das Rauchen (im Wald) und der Umgang mit offenem Feuer 

außerhalb dafür gekennzeichneter Stellen sind verboten.
- Vermeiden Sie den Kontakt mit Elterntieren und ihren Jung-

tieren, insbesondere während der Setz- und Brutzeiten. Be-
treten Sie nach Möglichkeit nicht erkennbare Wildeinstände.

- Führen Sie Ihre Hunde an der Leine (Auch der gehorsams-
te Hund stammt vom Wolf ab und besitzt einen Beutetrieb. 
Selbst seine Witterung verursacht Störungen.).

- Versuchen Sie, größere Veranstaltungen oder Sondernut-
zungen grundsätzlich mit dem Grundstückseigentümer ab-
zustimmen.

Die genannten Grundsätze gelten für alle Naturnutzer, egal ob 
Erholungssuchender, Land- und Forstwirt, Jäger und Natur-
schützer gleichermaßen. Wir alle sind hier nur zu Besuch und 
wollen unsere Natur verantwortungsbewusst erhalten.
In diesem Sinne Horrido, Weidmannsheil, Petri Heil und Sport frei!
Olaf Kroggel / Kreisjagdverband Muldentalkreis e. V.
(Quellen: SMUL, BNatSchG, SächsNatSchG, SächsWaldG)

1. Nachwuchsmusikfestival
Kinderheim rockt Machern
Zum ersten Mal lädt das Kinderheim machern zu einem Nach-
wuchsmusikfestival ein, um einen gemeinsamen musikalischen 
Sommertag zu erleben. Jeder Musikfan ist willkommen, um 
mit den Kindern und Jugendlichen im Eichenweg 1 in Machern 
abzurocken. Ein abwechslungsreiches Programm erwartet die 
Gäste am 19. August 2017, von 14:00 bis 22:00 Uhr. Neben Auf-
tritten der hauseigenen Band fresh diamonds und unserer Kaba-
rettgruppe Die HEIMlichtuer wird ein Bandwettbewerb zwischen 
Schülerbands aus der Region stattfinden. 
Angemeldet haben sich für diesen Wettbewerb die Bands  
L. T. Rock Brothers (Gymnasium Brandis), Klanc (Bandcoaching-
Projekt der Villa e. V.) und Pometa Empaton (Oberschule Böhlen/
Grimma). Bewertet werden die Darbietungen der jungen Musiker 
von einer Jury, in der unter anderem Tobias Künzel (Die Prinzen) 
sowie Roman Raschke (Leipziger Musiker & Kabarettist) sitzen 
werden. Hierzu laden wir auch recht herzlich die Freunde, Fa-
milien und Mitschüler aller Bands, aber auch alle Interessierten 
ein. Um den Abend rockig abzurunden, werden ab 19:00 die 
Bands Stilbruch und Linie 7ieben das Publikum mit Rockmusik 
begeistern.

Für die kleinen Besucher wartet auf unserem Gelände eine 
Hüpfburg zum Toben, ein Sandspielplatz zum Burgen bauen und 
Kinderschminken.
Wir freuen uns auf jeden Besucher der Lust hat, mit uns einen 
rockigen Festivaltag für Jung und Alt zu erleben.
Für Ihre Fragen stehe ich Ihnen gern zur Verfügung.
Mit freundlichen Grüßen
i. A. Laura Anett Toste
Sebastian Kalamorz
Geschäftsführer/
Diplom Sozialpädagoge (FH)/
Systemischer Familientherapeut (SG) &
Coach (DGfC)

Wir machen Kinder stark und schaffen Lebensräume, unterstüt-
zen Sie uns!
Spendenkonto:
Volks- und Raiffeiesenbank Muldental eG
IBAN: DE 45 8609 5484 5100 0096 60, BIC: GEN 0D EF 1 GMW
Informationen unter www.kinderheim-machern.de

Mobilitätstraining am 29.07. in Grimma

Die Regionale Projektgruppe „ÖPNV für alle“ Region Landkreis 
Leipzig/Nordsachsen führt am Sonnabend, dem 29.07.2017, 
in der Zeit von 9.30 - 12.00 Uhr das erste Mobilitätstraining in 
Grimma durch. Hierzu treffen sich alle Teilnehmer in der Steck-
nadelallee 13, Punkthaus 9, in Grimma-Süd. 
Das Mobilitätstraining wird von der Regionalen Projektgruppe 
der Region Landkreis Leipzig / Nordsachsen in enger Zusam-
menarbeit mit dem Mitteldeutschen Verkehrsverbund (MDV) und 
der Regionalbus Leipzig GmbH angeboten. 

Als Teil des Projektes „ÖPNV/SPNV für alle“, erhalten die Teil-
nehmer die Möglichkeit, sich über den Zugang zum ÖPNV zu 
informieren, Einblicke in die fahrgastrelevante Technik am Fahr-
zeug zu erhalten und ihre Fähigkeiten im Umgang mit den Lini-
enbussen zu erproben und ggf. zu festigen.
Das vorgesehene Training wird aus einem theoretischen und 
praktischen Teil bestehen. 
Dabei werden den Anwesenden folgende Fertigkeiten vermittelt:
• Nutzung von analogen und internetbasierten Informations-

angeboten
• Beförderungsbedingungen
• Kontaktaufnahme mit dem Fahrer
• Nutzung verschiedener Haltestellenarten (Grimma Süd u. 

Nicolaiplatz)
• Einsteigen/Aussteigen bzw. Einfahren/Ausfahren
• Rampennutzung für Rollator- und Rollstuhlnutzer an einge-

schränkt barrierefreien Haltestellen
• Behindertengerechte Ausstattung der Niederflurbusse
• Korrekte Positionierung des Hilfsmittels im Fahrzeug
• Auffinden eines Sitzplatzes und Gegenseitige Rücksicht-

nahme
Die Regionale Projektgruppe und die Unterstützer hoffen auf 
eine rege Teilnahme und freuen sich auf eine informative Ver-
anstaltung. 
Für Fragen steht Ihnen die Projektmitarbeiterin, Frau Jana Treff-
ler (Tel. 03437 919046), gern zur Verfügung.

P2 P2

P2 P3



Nr. 12/201816 Amtsblatt Bad Schandau

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde
Sie sind herzlich eingeladen

zum Gottesdienst: Sonntag, 10:00 Uhr
zum Bibelgespräch und Gebet: Dienstag, 19:00 Uhr (jede unge-
rade Woche)
zum Jugendtreff: Freitag, 17:00 Uhr (Jugendliche ab 14 Jahre)
in die EFG auf der Kirnitzschtalstr. 39
Weitere Infos oder Änderungen unter www.elbsandsteine.de 
oder Tel.: 035022 42879

Katholisches Pfarramt St. Marien 
Bad Schandau - Königstein

Gottesdienste und Veranstaltungen der 
kath. Pfarrei Bad Schandau-Königstein

16.06.: 18.00 Uhr Hl. Messe in Königstein
17.06.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
23.06.: 18.00 Uhr Hl. Messe in Königstein
24.06.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
30.06.: 18.00 Uhr Hl. Messe in Königstein
01.07.: 10.15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau,

anschließend „Kirchenkaffee“

Evangelische-lutherische Kirchgemeinde

Gottesdienste Juni 2018

Sonntag, 17. Juni
9.00 Uhr Krippen - Gottesdienst, Pfarrerin Schramm
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrerin Schramm
Sonntag, 24. Juni
10.15 Uhr Bad Schandau – Abendmahlsgottesdienst, 

Pfarrer Hartmann
19.00 Uhr Porschdorf – Johannisandacht, 

Pfarrerin Schramm
Anschließend an die Andacht lädt der Porsch-
dorfer Hauskreis dazu ein, bei Bratwurst, Sala-
ten und Getränken den Johannistag gemeinsam 
ausklingen zu lassen.

Veranstaltungen

Mittwochskreis:
Rathmannsdorf: Mittwoch, 20.06., 14.00 Uhr
Frauentreff:
Bad Schandau: Dienstag, 26.06., 19.30 Uhr
Hauskreis: Dienstag, 19.06., 20.00 Uhr 

(Fam. Bergmann)
Bibelgespräch:
Königstein: Dienstag, 19.06., 19.30 Uhr
Christenlehre:
Bad Schandau: jeden Mittwoch 15.00 Uhr - 1. – 4. Klasse

jeden Donnerstag 14.00 Uhr - 1. – 4. Klasse
14-täglich Donnerstag 16.00 Uhr – 
5. - 6. Klasse

Reinhardtsdorf: jeden Montag 16.00 Uhr - 1. - 6. Klasse

Kirchenführung: Bad Schandau: jeden Dienstag 15.00 Uhr
Reinhardtsdorf: jeden Dienstag 17.00 Uhr

Junge Gemeinde: Bad Schandau: jeden Freitag 18.00 Uhr
Jugendchor: Bad Schandau: jeden Donnerstag 18.00 Uhr
Kantorei: Bad Schandau: jeden Donnerstag 19.30 Uhr

Christenlehre, Jugendchor, Kantorei und Junge Gemeinde fin-
den nicht in den Ferien statt.
Sie können singen!
Auch wenn Sie es nicht glauben – aber es ist wahr: Sie können 
singen. Und Sie sollten singen, denn das ist sehr gesund! Und 
gemeinsam und unter fachkundiger Anleitung von Kirchenmusi-
kerin Daniela Vogel bereitet das auch noch Freude. Deshalb sind 
Sie ganz herzlich eingeladen, in den Chören unserer Kirchge-
meinde mitzusingen. Entdecken Sie ganz neue Töne in sich und 
besuchen Sie unsere Chorproben im Pfarrhaus Bad Schandau:
Jugendchor: donnerstags, 18.00 - 19.15 Uhr
Kantorei: donnerstags, 19.30 - 21.00 Uhr

Kirchenmusikerin Daniela Vogel

Kontakt
Ev.-Luth. Pfarramt
Dampfschiffstr. 1
01814 Bad Schandau
Tel. 035022 42396
E-Mail: info@kirchgemeinde-bad-schandau.de
Internet: www.kirchgemeinde-bad-schandau.de
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